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VORWORT UND RÜCKBLICK VON RALPH GERLICH

die TGH Fußball begrüßt Sie alle ganz herzlich am Waldsport-
platz. Nach einem ungewohnt „gechillten“ Wochenende, an 
welchem unsere „Erste“ spielfrei war, dreht sich heute wieder 
das Bezirksliga-Karussell, und unser Kontrahent Keilberg wird 
uns sicher alles abverlangen, auch wenn er die letzte Partie mit 
0:3 gegen Lohr verlor.
Christian Graf und unsere Jungs blicken derweil auf Wochen 
voller Erfolge zurück und können mit breiter Brust auflaufen. 
Zuletzt überzeugte Höchberg im Pokal beim Kreisliga-Tabellen-
führer Hopferstadt in allen Belangen und feierte einen auch in 
der Höhe verdienten 5:1-Sieg.
Dabei ragte vor der Pause in der Offensive einmal mehr Osak-
polor „Jules“ Iyore heraus, der mit seinem Hattrick die Weichen 
auf Weiterkommen stellte. Dass er beim 3:0 den gut postierten 
Nebenmann Lennart Bolg übersah, brachte Lenny beim Torju-
bel eher zum Schmunzeln – und animierte unseren Flügelflitzer 
eventuell dazu, beim nächsten Angriff selbst nicht zu Jules zu 
passen, sondern das Leder aus einem „Lothar-Emmerich-Ge-
dächtniswinkel“ ins kurze Eck zu zwirbeln. Besser könnte man 
das neue TGH-Selbstverständnis kaum demonstrieren.
Wichtig jedoch: Auch nach dem 4:0 zur Pause erledigten die 
Kracken gewissenhaft ihre Arbeit, ohne den Gegner vorführen 
zu wollen. Ein Riesenkompliment daher auch an alle Gegenspie-
ler des langjährigen Regionalligaakteurs Nicolas Pfarr, der sich 
topfit und -motiviert präsentierte, letztlich aber auch an unserer 
starken Hintermannschaft verzweifelte. Dort hat Christian mit 
Antonio Sola nun einen weiteren Klassemann zur Verfügung, 
der Alex Beier kongenial ergänzt. Und wenn bald Tjarde Kemme 
zurückkommt, könnten die Jungs ein bemerkenswertes Bezirks-
liga-Bollwerk bilden.
In der Woche zuvor hatten die Blau-Weißen (oder heuer auch 
manchmal Blau-Schwarzen) leider gegen Pflaumheim zwei 
Punkte „liegen lassen“. Beim 1:1 geriet man nach einem ver-
meidbaren Fehlpass – aber auch aus stark abseitsverdächtiger 
Position – bereits nach fünf Minuten in Rückstand und hechelte 
bei drückenden Temperaturen hinterher.
Dass Iyore und Bolg dabei einige Hochkaräter vergaben, kann 
man als Chancenwucher kritisieren, aber auch als Beweis für 
eine am Waldsportplatz zumal in der Abstiegssaison so arg ver-
misste Offensivstärke ansehen. Basti Gredy hat in allen Mann-
schaftsteilen – unter schwersten Bedingungen – beachtliche 
Qualität verpflichtet, so dass unsere Mannschaft absolut kon-

kurrenzfähig, oft sogar dominant auftritt. Damit konnte man im 
Frühjahr – nach all den Fehlentscheidungen und Versäumnis-
sen der jüngeren Vergangenheit – wahrlich nicht rechnen.
Womit das Gros unserer Reserve, der Spielgemeinschaft mit 
Waldbüttelbrunn, nicht gerechnet hat, ist die große und allzu 
oft effektive Gegenwehr ihrer Kontrahenten in der A-Klasse 1. 
Am vergangenen Sonntag zog das Team von Joey Öhrlein – wie 
schon in Oberdürrbach – auch in (der) Lindleinsmühle mit 1:2 
den Kürzeren.
Dabei war man mit etlichen Erste-Mannschaft-Aktiven ange-
treten und hatte in der ersten Hälfte über weite Strecken die 
Partie dominiert. Doch traf der umtriebige Niklas Fuchs nur den 
Pfosten und mehrere Weitschüsse verfehlten ihr Ziel zum Teil 
deutlich. Zudem fehlte der zweifelsohne wendigen und tech-
nisch versierten Offensivabteilung der Punch (oder auch ein 
klassischer „Neuner“), und so kippte das Match mit der Kopf-
verletzung eines Lindleinsmühler Abwehrspielers, die mächtig 
Wallung verursachte und die Platzherren mit einem geradezu 
grimmigen Gewinngedanken erfüllte. Folge(n): zwei sehr leicht 
herausgespielte Treffer, die der SG vorübergehend den Stecker 
zu ziehen schienen.
In der Schlussphase gelang zwar noch der Anschluss durch 
Alpha Conté, aber nicht mehr, so dass die angepeilte Tabellen-
spitze mittlerweile nur noch mit dem Fernglas zu erkennen ist. 
Zeit für einen „Ruck durch die Mannschaft“ und eine deutliche 
Reaktion gegen Gramschatz am morgigen Sonntag!

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Gäste, liebe Kracken,

RALPH GERLICH

Stadtionsprecher
der TG Höchberg

Fußball e.V.
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BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2023/2024 BEZIRKSLIGA WEST SAISON 2023/2024

  SCHIEDSRICHTER:	  LUKAS STEIGERWALD          (SV GRÄFENDORF)

  ASSISTENTEN:	  FREDERIK FISCHER                (FV THÜNGERSHEIM)
		    
		   MARTIN LEINER	               (SC DETTELBACH)

 UNSER „KRACKEN-KADER“   TSV KEILBERG

ABWEHR

TOR

MITTELFELD

Gökhan Dalak		  Benedikt Grossmann	
Jonathan Schmatz

TRAINERTEAM

Dominik 	 Aulbach
Sky	 Froschauer
Daniel	 Reinhardt

Fabian	 Reith
Jonas	 Salg

Aaron	 Baltes
Efe	 Dogan
Stefan	 Emmerich
Timo	 Günther
Julian	 Kempf
Fabian	 Roth

Moah	 Schreck
Fals	 Siegmund
Niklas	 Stenger
Fabian	 Stock
Jonas	 Straub

»SEIEN SIE FAIR ZU ALLEN SPIELERN UND DEN 
SCHIEDSRICHTERN!«

SCHIEDSRICHTERTEAM BEI DER PARTIE  
AM 23.09.2023 GEGEN TSV PFLAUMHEIM

STURM

Oliver	 Haberl
Sezer	 Kaynak
Benedict	 Krelina
Ugur	 Öner
Lukas	 Otto

Christian	 Porwol
Michael	 Ritter
Sebastian	 Schmittner
Noah	 Wenzel

Spielertrainer: 
Dominik	 Aulbach
Fabian	 Roth

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Antonio  
Sola

3

Sebastian
Pfeufer

4

Philipp
Seidenspinner

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Dominik 
Broll

21

Philipp 
Glücker

29

Marcel 
Böhm

22

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Jona
Zimpel

25

FELDSPIELER

Lucas 
Schmidt

27

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Moubarak
Amidou

30

Felix
Meierhöfer

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Osakpolor
Iyore

9

Lennart
Bolg

11

Lukas
Kirchner

10

Yuma 
Grön

15

Alpha 
Conteh

David 
Bröer

Mohammed
Adjagey

26

Medin  
Ljajic

17

TORHÜTER

Michael 
Gärtner

Christian
Graf

Philipp 
Seidenspinner

TRAINER sp. CO-TRAINER

Florian
Pfister

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

STAFF

TW-TRAINER

TW-Trainer:
Florian	 Madl
Teammanager: 
Marko	 Arhelger
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 AKTION RASENPATENSCHAFT

Für einen Betrag von 25,00 €/
pro Feld für das Jahr 2023 
können Sie Pate für ein Feld 
werden und so den Verein 
unterstützen.

Haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 
Pate werden?

Ansprechpartner: 
Konrad Harant oder 
Sebastian Genheimer helfen 
Ihnen gerne weiter und 
nehmen Ihre Unterstützung 
gerne entgegen.

Wir freuen uns über Ihre 
Unterstützung!

»PATE WERDEN«
Walther

Schmolke
Lothar

Hebling
Bärbel

Hebling
Helga

Guckenberger
Karl

Guckenberger
Erwin
Kraft

Helga
Guckenberger

Markus 
Scheuring

Ingrid 
Göbel

Adolf
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Sebastian
Genheimer

Klaus
Conrad

Ludwig
Fleischmann

Daniel 
Dömming

Noé 
Dömming

Berni 
Wilhelm

Wiltrud
Wilhelm

Sebastian
Gredy

Finn
Gredy

Sina
Gredy

Erwin
Kraft

Manfred
Hubert

MACH
MIT!

Gisela + Raimund
Braunreuther

Tel.: 0173 3222495 | Höchberg
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1. MANNSCHAFT BEZIRKSLIGA WEST 2023/2024

 TABELLE + SPIELTAGE
 8. SPIELTAG		 (16./17.09.2023)
TSV Eisingen	 -	 Hösbach-Bahnhof		  1 : 1.
ETSV Würzburg	 -	 TSV Großheubach		  0 : 3
TSV Keilberg	 -	 TSV Lohr			   0 : 3
DJK Hain		  -	 TV Wasserlos		  3 : 0
FV 05 Helmstadt	 -	 Heimbuchental		  0 : 0
TSV Lengfeld	 -	 Vikt. Mömmlingen		  2 : 3
SSV Kitzingen	 -	 TSV Rottendorf		  1 : 2
TSV Plfaumheim	 -	 SV Birkenfeld		  3 : 3

 10. SPIELTAG	 (30.09.2023)
TSV Lengfeld	 -	 Hösbach-Bahnhof		  Sa.
ETSV Würzburg	 -	 TV Wasserlos		  Sa.
SSV Kitzingen	 -	 TSV Eisingen		  Sa.
DJK Hain		  -	 TSV Rottendorf		  Sa.
Heimbuchenthal	 -	 TSV Lohr			   Sa.
FV 05 Helmstadt	 -	 TG Höchberg		  Sa.
TSV Keilberg	 -	 SV Birkenfeld		  Sa.
TSV Plfaumheim	 -	 TSV Großheubach		  Sa..

 9. SPIELTAG		 (23. + 24.09.2023)
TG Höchberg	 -	 TSV Pflaumheim		  Sa.
TSV Rottendorf	 -	 TSV Heimbuchenthal	 So.
TSV Lohr		  -	 FV 05 Helmstadt		  So.
SSV Kitzingen	 -	 DJK Hain			   So.
TV Wasserlos	 -	 TSV Eisingen		  So.
Hösbach-Bahnhof	 -	 ETSV Würzburg		  So.
TSV Großheubach	 -	 TSV Lengfeld		  So.
TSV Pflaumheim	 -	 Vikt. Mömmlingen		  So..

  SPIELPLAN BIS WINTERPAUSE

 Sa. 29.07.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 TV Wasserlos  2 : 2
 Sa. 05.08.	16.00 Uhr	     SSV Kitzingen         -	 TGH	        3 : 3
 Sa. 12.08.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 DJK Hain	       1 : 2
 Sa. 19.08.	16.00 Uhr	     TSV Eisingen	 -	 TGH	        3 : 0
 Sa. 26.08.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 ETSV WÜ	        2 : 0
 So. 03.09.	16.00 Uhr	     TSV Lengfeld	 -	 TGH	        1 : 6
 Sa. 09.09.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 Pflaumheim   1 : 1
 Sa. 17.09.	16.00 Uhr	     TGH spielfrei
 Sa. 23.09.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 TSV Keilberg
 Sa. 30.09.	16.00 Uhr	     FV Helmstadt	 -	 TGH
 Di. 03.10.	 15.00 Uhr	     TGH 		  -	 Heimbuchental
 So. 08.10.	16.00 Uhr	     TSV Lohr	 -	 TGH
 So. 15.10.	16.00 Uhr	     TSV Rottendorf	 -	 TGH
 Sa.. 21.10.	16.00 Uhr	     TGH 		  -	 SV Birkenfeld
 So. 29.10.	15.00 Uhr	     Mömmlingen	 -	 TGH
 Sa.. 04.11.	14.00 Uhr	     TGH 		  -	 Großheubach
 So. 12.11.	14.00 Uhr	     Hösbach-Bahnh.	 -	 TGH
 So. 19.11.	14.00 Uhr	     TV Wasserlos	 -	 TGH
 Sa. 25.11.  14.00 Uhr	    TGH 		  -	 SSV Kitzingen
 So. 03.12.	14.00 Uhr	     DJK Hain	 -	 TGH

 Sa. 24.02.	14.00 Uhr	     TGH 		  -	 TSV Eisingen
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 FAKTEN UNSERES GEGNERS TSV KEILBERG

 VEREINSANSCHRIFT
TSV Keilberg
Jahnstraße 6		  63856 Bessenbach/Keilberg

 VEREINSDATEN
Gründung		  1925
Mitglieder	          	 0994
Farben		           	 gelb-schwarz 
Internet:			   www.tsv-1925-keilberg.de
Abteilungen		  Fußball, Tischtennis, Laufen 
			   Gymnastik, Turnen
 

 ANSPRECHPARTNER

Vorstand Sport:		  Sebastian Schimetka 
Abteilungsleiter:		  Simon Lebert 
Kapitän			   Falk Siegmund 
 
 FORMBAROMETER

lezten 6 Spiele:	          	 2 Siege	 1 Unentschieden
			   3 Niederlagen
			   8 : 13 Tore 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Plat 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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Vereinsleben GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE ist willlkommen

	 WIR SUCHEN BEISPIELSWEISE UNTERSTÜTZUNG BEI:

	 · Essens- und Getränkeverkauf an Spieltagen oder Veranstaltungen

	 · Organisatorische Aufgaben 

	 · Vereins-/Eventmanagement

	 · Platzpflege 

	 · handwerkliche Tätigkeiten

	 · Jugendarbeit 

	 · sowie anderen Aufgaben 

SPRECHEN SIE UNS 
PERSÖNLICH AN 

- 
WIR FREUEN UNS !!!

ODER PER MAIL AN:

kontakt@fussball.tg-
hoechberg.de

 WE WANT YOU!!!
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 BALLSPSPENDEN SAISON 2023/2024

»WIR WÜRDEN UNS FREUEN, WENN SIE UNS MIT EINER BALLSPENDE UNTERSTÜTZEN WÜRDEN. SPRECHEN SIE UNS AN!«

KONRAD HARANT & SEBASTIAN GENHEIMER

DJK
HAIN

TSV 1869
GROSSHEUBACH

TSV 
ROTTENDORF

TV
WASSERLOS

SV 
BIRKENFELD

TSV 
LOHR

MARTIN
GUCKENBERGER

BÜRGERMEISTER

ALEXANDER
KNAHN

 + WOLFGANG
KNÖS

CHRISTINE
GLÜCKER

ETSV
WÜRZBURG

SSV 
KITZINGEN

FC 
MÖMLINGEN

 

TSV
PFLAUMHEIM

TSV
EISINGEN

SV  HÖSBACH-
BAHNHOF

DR. INGO
BOLG

 

TSV
KEILBERG

TSV
LENGFELD

TSV
HEIMBUCHENTAL

FV 05
HELMSTADT

KONRAD
HARANT

  

ADOLF
GENHEIMER

KLAUS
CONRAD
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 INTERNET

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

WWW.FACEBOOK.COM/TGHOECHBERG

WWW.INSTAGRAM.COM/TGHOECHBERG

WWW.HOECHBERG-FUSSBALL.DE

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN

Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über Interesse:

persönlich:   
Sebastian Genheimer oder Konrad Harant

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/
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INTERVIEW MIT DEM "HÖCHBERRGER JUNG" :   MAXIMILIAN "MAXI" HEIDER

Er ist seit Sommer 2022 Teil der TGH-Offensive, doch bis-
lang hat sich der Edeltechniker noch keinen Stammplatz 
erarbeiten können. Dennoch traf unser Reporterteam vor 
neun Tagen im Krackenecho-Interview auf einen sehr auf-
geräumten und in sich ruhenden Maximilian Heider.

Ralph: Nach sieben Punkt- sowie fünf Pokalspielen und 
vor einem spielfreien Wochenende bietet sich eine erste 
Zwischenbilanz an. Wie fällt diese deiner Meinung nach für 
die Mannschaft aus?
Maxi: Auch wenn uns allen klar war, dass nach dem großen 
Umbruch vom Sommer nicht gleich alles perfekt ineinan-
dergreifen konnte, hätten wir uns schon mehr erhofft, als 
wir in den ersten Partien erreichten. Die vielen verschiede-
nen Charaktere fanden auf dem Trainingsplatz und in der 
Kabine schnell zusammen, aber in den Spielen dauerte es 
etwas länger. Mittlerweile klappt es allerdings auch dort 
richtig gut.

Ralph: Lehrjahre sind bekanntlich keine Herrenjahre: In 
deinen ersten 14 Monaten bei der TGH bist du wahrlich 
„herumgekommen“, was die Positionen, auf denen du 
eingesetzt wurdest, anbelangt – vorne links und rechts, 
aber auch einmal zentral im Sturm oder Mittelfeld sowie 
zuletzt gegen Pflaumheim hinten links. Wo siehst du dich 
perspektivisch?
Maxi: (schmunzelt) Ich sehe mich im Idealfall offensiv 
außen, vorzugsweise links, so dass ich in die Mitte ziehen 
kann. Bei einer Dreierkette, die situativ zu einer Fünferkette 
ausgebaut wird, habe ich daneben mehrfach den linken 
Außenpart gespielt, übrigens bereits bei Christian Breunig 
in der U19 des WFV. Aber auch die linke Stürmer- oder Mit-
telfeldposition in einem 3 – 4 – 3-System liegt mir.

Ralph: Dein persönliches Höchberg-Highlight war das 1:2 
im Frühjahr in Lengfeld, auch wenn die damalige Niederla-
ge ein denkbar unglücklicher Start in die zweite Saisonhälf-
te war. Welche Erinnerungen hast du an jenes Derby?
Maxi: Zunächst daran, dass ich eine sehr gute Wintervorbe-
reitung absolviert– zum Beispiel hatte ich gegen Karlburg 
den Elfmeter zum Ausgleich verwandelt (danke an Noah-
Ferencz Lehner dafür, dass er mir den Ball überließ!) – und 
in mehreren Tests die vollen 90 Minuten durchgespielt 
hatte. Deshalb war ich enttäuscht, weil ich in Lengfeld zu-
nächst auf der Bank Platz nehmen musste. Ca. 25 Minuten 
vor Schluss wurde ich dann eingewechselt und habe nach 
Lenny Bolgs toller Vorarbeit das 1:2 erzielt.

Ralph: Dann gab es kurz vor Schluss einen Freistoß…
Maxi: … den ich leider nur aufs und nichts ins Tornetz 
setzte. Das ärgert mich immer noch, weil wir mit einem 
Punktgewinn auch jede Menge Schwung für die nächsten 
Spiele mitgenommen hätten.

Ralph: Stattdessen gab es leider weitere bittere Niederla-
gen, doch über deinen raffinierten Freistoß musst du dich 
wahrlich nicht ärgern. Warst du eigentlich in der Jugend 

torgefährlich?
Maxi: In der U19-Hinrunde habe ich in der Bayernliga einige 
Tore geschossen, wobei wir wegen Corona nur wenige Spie-
le bestreiten konnten.

Ralph: Wie wichtig sind denn einzelne Tore wirklich für das 
Selbstbewusstsein, das im Fußball eine so große Rolle spielt?
Maxi: Keine Frage: Der Freistoß in Lengfeld wäre ein cooles 
Tor gewesen und hätte mir und uns einen Push gegeben. Ja, 
Selbstvertrauen spielt wirklich eine Schlüsselrolle.

Ralph: Und gerade für Youngsters wie dich dürfte das Feed-
back der Verantwortlichen von besonderer Bedeutung sein, 
oder?
Maxi: In der Tat. Ich erinnere mich zum Beispiel an die Hin-
runde 22/23, als ich mir im Training einen Nasenbeinbruch 
zugezogen hatte und mich Dirk Pschiebl mit den Worten 
tröstete: „Schade, du wärest im nächsten Spiel  von Beginn 
an dabei gewesen, weil du so gut trainiert hast.“

Ralph: Bemerkenswert war bis zum (bitteren) Saisonende 
der unverbrüchliche mannschaftliche Zusammenhalt, der 
euch u. a. dazu verhalf, selbst dem Meister Coburg einen völ-
lig offenen Schlagabtausch abzutrotzen. Wie ist euch dieses 
Kunststück gelungen,  
von dem wir alle ja jetzt letztendlich weiterhin profitieren (, 
weil die Truppe nicht „auseinanderfiel“)?
Maxi: Die Teamchemie stimmte durchweg und wir haben 
einander vor jedem einzelnen Match gepusht. Dabei ver-
dient Jona Zimpel ein Sonderlob, weil er immer alle Kame-
raden anfeuert, bestärkt und für jeden die richtigen Motiva-
tionssprüche findet.

Sebbo: In der Bezirksliga findet ihr euch in einer ganz neuen 
Rolle wieder: Ihr seid der langjährige Landesligist und für 
viele Gegner automatisch der Favorit.
Maxi: Wichtig ist, dass wir nicht denken: ,Wir sind die große 
TGH und hauen alle weg!‘. Wir nehmen jeden Gegner ernst, 
was man auch an unseren Pokalauftritten gegen unterklassi-
ge Vereine gesehen hat.
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INTERVIEW MIT DEM "HÖCHBERRGER JUNG" :   MAXIMILIAN "MAXI" HEIDER

Ralph: Immer wieder spielt im Fußball auch die Psychologie 
eine wichtige Rolle, und im Gegensatz zu manch anderem 
Kicker scheinst du dein Temperament immer unter Kontrol-
le zu haben. Wie gelingt dir das, obwohl du als junger, tech-
nisch starker und eher filigran gebauter Akteur geradezu 
dazu prädestiniert zu sein scheinst, von grobschlächtigen 
Gegenspielern provoziert oder „hart angepackt“ zu wer-
den?
Maxi: Ich habe mich tatsächlich bislang immer unter Kon-
trolle. Der eine oder andere Spruch gehört beim Fußball 
ohnehin fast schon dazu. Zudem arbeite ich im Fitnessstu-
dio an meiner körperlichen Konstitution, so dass ich dank 
ein paar Kilos Muskelmasse mehr noch durchsetzungsfähi-
ger werde.

Ralph: Zurück zur Situation der Mannschaft – welche Rolle 
spielen die letzten Erfolge und was ist das Motto für den 
„heißen Herbst“ 2023?
Maxi: Wir sind auf einem brutal guten Weg, was sich nicht 
zuletzt von unserer lediglich vom 1:1 gegen Pflaumheim 
unterbrochenen Siegesserie ablesen lässt. Also müssen wir 
schlicht an diese gute Serie anknüpfen und alle genauso 
hart weiterarbeiten wie bisher.

Ralph: Mit dem Herbst kommen Regen und schlechte Platz-
bedingungen. Wie kommst du damit zurecht?
Maxi: Die Platzbeschaffenheit ist mir eigentlich relativ egal, 
ich komme auf allen Untergründen zurecht. Zudem haben 
wir ja unseren Kunstrasen, der mir sehr liegt. Wenn er nur 
ein bisschen größer wäre…

Ralph: Als Jungspund musst du jede Chance zur Bewer-
bung für längere Einsatzzeiten nutzen. Bist du diesbezüg-
lich mit dir zufrieden?
Maxi: Da fällt mir etwa das Auftaktspiel gegen Wasserlos 
ein. Nach dem unglücklichen 0:2-Rückstand kamen Dave 
Bröer und ich hinein und haben das Spiel sehr gut belebt. 
Leider setzte ich einen Volleyschuss knapp vorbei, aber am 
Ende behielten wir zum Glück durch Marcel Böhms wun-
derbare Weitschusstore einen Zähler am Waldsportplatz.
In diesem Moment gesellt sich der langjährige BFV-Funk-
tionär Karl-Heinz Wilhelm, einer unserer absoluten Premi-
um-Fans, zur Interviewrunde und fackelt nach dem Ange-
bot, Maxi auch eine Frage zu stellen, nicht lange.

Karl-Heinz: Wann schießt du endlich mal (wieder) ein Tor?
Maxi: (lacht) Das Tor kommt – hoffentlich bald.

Ralph: Wie wichtig ist deiner Meinung nach zum jetzigen 
Zeitpunkt die Tabellenplatzierung? Am kommenden Wo-
chenende werden wir als spielfreier Verein ja vielleicht ein 
wenig nach hinten „durchgereicht“ werden…
Maxi: In der ersten Phase einer Spielzeit schaue ich mir die 
Tabelle selten an. Was mich immer interessiert, ist, wie der 
nächste Gegner gerade gespielt hat.

Ralph: Du hast bereits zwei deiner bisherigen Trainer er-
wähnt. Wer hat dich noch geprägt?
Maxi: Carsten Lanik, der mich in der U17 des WFV coachte, 
hat mich wirklich überzeugt. Gleich zu Beginn legte er 
uns zum Beispiel ein Portfolio vor, in dem Aufstellungen, 
Positionen und Rollenbeschreibungen aufgeführt waren. 
Und wir spielten dann auch in der Landesliga eine extrem 
gute Hinrunde. Auch wenn die Rückrunde dann einige 
Rückschläge parat hatte, schafften wir am Ende den Klasse-
nerhalt.

Ralph: Dann kam die für dich prägende Zeit in der U19…
Maxi: …wobei ich im ersten Jahr meist bei Dominik Geßner 
in der BOL auflief. Am Saisonende sind beide U19-Teams 
des WFV aufgestiegen. Das zweite U19-Jahr war dann das 
bisher coolste in meiner Karriere. In der Hinrunde gewan-
nen wir am laufenden Band, u. a. in Aschaffenburg oder 
gegen Don Bosco Bamberg. In Regensburg unterlagen wir 
nur knapp, und das Highlight war der Sieg in der Flyer-
Alarm-Arena gegen die Rothosen – vor 1000 Zuschauen-
den!

„Maxi!“ Ein Ruf des Trainers beendet das Interview – 
Christian Graf will zwei Tage nach dem tollen 5:1 von 
Hopferstadt keinen Schlendrian einkehren lassen. Ergo 
verabschiedet sich Maxi artig, aber auch zügig von der 
Reporterrunde und eilt auf den Rasen zu seinem Coach 
und seiner Mannschaft. Wir wünschen ihm und ihr vie-
le „Highlights“ – und vielleicht ja auch einmal ein Spiel 
vor 1000 Fans!

Interview: 
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  INFORMATION ZUM GEWINN ÜBER IHRE EINTRITTSKARTE

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf!

Geben Sie den seitlichen Abschnitt mit der Eintrittskarte an der Kasse ab und schon sind Sie 
beim Gewinnspiel dabei.

Unter allen Eintrittskarten werden wir mehrmals im Jahr einen Präsentkorb unserers Spon-
sors "FrankenKörble" im Wert von ca. 50 Euro verlosen.

Die Gewinne werden nach der Verlosung Internet bekanntgegeben und anschließend haben 
Sie Zeit sich bei uns zu melden.	

DIE NÄCHSTE VERLOSUNG FINDET IN DER 
HALBZEITPAUSE DES SPIELES 

GEGEN HEIMBUCHENTAL 
AM 03.10.2023 STATT

Trennen Sie diesen 
Abschnitt der Ein-
trittskarte ab und 
geben diesen in die 
Box an der Kasse ab

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf 
und Sie nehmen an regel- 
mäßigen Verlosungen mit ihrer 
Eintrittskartennr. teil



KRACKEN ECHO | 15



16 | KRACKEN ECHO

Q
ue

lle
n 

—
 w

w
w

.a
np

fiff
.in

fo

   SPIELBERICHT 2. MANNSCHAFT VON MICHAEL GÄRTNER:  SV LINDLEINSMÜHLE - (SG) TGH2/WABÜ  2:1 (1:0)

Am 17.09.2023 trat die TGH das Auswärtsspiel bei der SC Lindleinsmühle an. Das Spiel war gleich zu Beginn ein Schlag-
abtausch, wobei die TGH viele Distanzschüsse ohne jeglichen Erfolg verzeichnete. Die Heimmannschaft stattdessen hatte 
sich mehr auf lange Bälle über die Flügel und vor allem auf Konter konzentriert. Wir übernahmen immer mehr an Ballkon-
trolle, dennoch wollte der Ball einfach nicht rein. Auch leider nicht, weil wir zwei mal den Pfosten trafen und die letzte nö-
tige Präzision im letzten Drittel des Feldes gefehlt hat. Wie der Fußball mal so ist, traf der Gegner über einen guten Angriff 
von links ins Tor in der 38. Minute. Eine sehr glückliche Führung, aber eiskalt von der Heimmannschaft.
Das Spiel wurde hitziger auch aufgrund einer Zweikampfaktion bei einem Freistoß von uns, da einer unserer Spieler einen 
Gegner unbeabsichtigt im Gesicht getroffen hat.
Mit 1:0 für den Gegner ging es in die Halbzeit.

Die zweite Halbzeit spiegelt exakt die erste wieder. Wir haben immer wieder den Ball von hinten vorangetrieben und das 
nötige Glück hat uns leider gefehlt, um den Ausgleich zu erzielen.
Lindleinsmühle hat sich wiederum nur auf lange Bälle über die schnellen Außenstürmer konzentriert. So geschah es dann 
, dass wir über einen Einwurf Nahe unseres Tores das zweite Gegentor hinnehmen mussten (66. Minute).
Wir waren stets bemüht und hatten auch die Chancen das eine oder andere Tor zu machen, wie zum Beispiel auch bei einer 
großen Chance für Yuma nach einem Eckball.
Das Spiel plätscherte vor sich hin, auch aufgrund unserer technischen Mängel bei den Pässen im Mittelfeld, da der Platz 
sehr trocken und eben war. Erst in der 88. Minute haben wir den Anschlusstreffer von dem eingewechselten Alpha Conteh 
erzielt. Dies war leider zu spät.

Insgesamt war der Gegner an dem heutigen Tag kaltschnäuziger und effektiver als wir.
Wir können trotzdem auf unser Auftreten aufbauen und müssen jetzt die notwendige Reaktion zeigen. Am kommenden 
Wochenende (24.9 um 15 Uhr in Höchberg )erwartet uns der noch ungeschlagene, erstplatzierte DJK Gramschatz.
Wir freuen uns über zahlreiche Zuschauer und eure Unterstützung. 

2. MANNSCHAFT A-KLASSE WÜ 1 -  2023/2024

 TABELLE 
 6. SPIELTAG		 (15. - 17.09.2023)

TSG Estenfeld 2	 -	 Kickers WÜ 3		  2 : 1
SV Heidingsfeld 2	 -	 SV Oberdürrbach		  5 : 0
Lindleinsmühle	 -	 (SG) TGH2/Wabü		  2 : 1
TSV Gerbrunn 2	 -	 (SG) FSG Leinach		  1 : 4
FV Thüngersheim 2	 -	 SV Bergtheim		  1 : 4
SB Versbach 2	 -	 SV Maidbronn 2		  4 : 2
SB DJK Würzburg  2	 -	 DJK Grammschatz		  2 : 6

 8. SPIELTAG		 (01.10.2023)

TSG Estenfeld 2	 -	 SV Bergtheim		  So..
SB Versbach 2	 -	 (SG) FSG Leinach		  So.
SV Heidingsfeld 2	 -	 (SG) TGH2/Wabü		  So.
TSV Gerbrunn 2	 -	 SC Lindlensmühle		  So.
FV Thüngersheim 2	 -	 SV Oberdürrbach		  So.
SB DJK Würzburg  2	 -	 SV Maidbronn 2		  So.
DJK Grammschatz	 -	 Kickers WÜ 3		  So..

 7. SPIELTAG		 (20. -24.09.2023)

(SG) FSG Leinach	 -	 FV Thüngersheim 2		  Fr..
(SG) TGH2/Wabü	 -	 DJK Grammscahtz		 So.	
Kickers Würzburg 3	 -	 SB DJK Würzburg 2		  So.
SC Lindleinsmühle	 -	 SV Heidingsfeld 2		  So.
SV Oberdürrbach	 -	 TSV Gerbrunn 2		  So.
SV Bergtheim	 -	 SB Versbach 2		  So.
SV Maidbronn 2	 -	 TSG Estenfeld 2	            Mi. 20.09....
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  WIR GRATULIEREN UNSEREN (EHEMALIGEN UND AKTUELLEN JUGENDSPIELERINNEN

       NEUE BERUFLICHE POSITION  FÜR UNSERE EHEMALIGE SPIELERIN  LENA LOTZEN 

	 Wir sind stolz auf unsere ehemalige Jugendspielerin Lena Lotzen ,die ab sofort im 10-köpfigen Kompetenzteam 	
	 des DFB unter Leitung von Hannes Wolf zur Entwicklung des Fußballs, speziell im Bereich Kinderfußball und  
	 Talentförderung in Deutschland, tätig ist.

	 Daten von Lena Lotzen:
	 Spielerdaten in der Jugend:
	 bis 1999 	 TG Höchberg
	 1999-2010	 JFG Kreis Würzburg Süd/West  (mit TG Höchberg)

	 Spielerdaten in der Aktivität:
	 2010-2018	 FC Bayern München 	 (72 Spiele/24 Tore)
	 2018-2020	 SC Freiburg		  (26 Spiele/2 Tore)
	 2020/2021	 1. FC Köln

	 Spielerdaten in der Nationalmannschaft:
	 U15 (5 Spiele/0 Tore), U16 (6 Spiele/5 Tore), U17 (12 Spiele/4 Tore),
	 U19 (9 Spiele/5 Tore), U20 (11 Spiele/9 Tore)
	 A-Nationalmannschaft (25 Spiele/4 Tore)

	 Daten als Trainerin/DFB:
	 seit 2021:	 Co-Trainerin U17-Nationalmannschaft
	 seit 2023:	 Mitglied im Kompetenzteams des DFB unter Leitung von Hannes Wolf

	 HIERZU WÜNSCHEN WIR VIELE TOLLE IDEEN  UND VIEL ERFOLG!

@Beppo Lotzen@getty Images

JOSEFINE NEUMANN - BAYER MEISTERIN
U13-Keeperin Josefine Neumann hat in der Vergangenheit schon oft durch gute Leistungen in den Spielen der SG Höch-
berg/Waldbüttelbrunn auf sich aufmerksam gemacht. Ihr Lohn dafür war die Nominierung für den (gemischten) DFB-
Stützpunkt in Schwarzach, den sie seit Beginn der vergangenen Saison regelmäßig montags besucht. Nur wenig später 
wurde sie nach einer Sichtung in Schwarzach zusätzlich auch in die nordbayerische Mädchenauswahl berufen. Dort 
treffen sich ca. alle vier bis sechs Wochen die besten Mädchen ihres Jahrgangs aus vielen Vereinen zwischen Aschaffen-
burg und Hof. Die mitunter langen Fahrten zu den Trainings (meist im Raum Bamberg) nimmt sie gerne dafür in Kauf.

Am Wochenende vor dem Beginn der Sommerferien 
war es dann so weit. Gemeinsam mit 17 weiteren jungen 
Talenten als „Team Nordbayern“ fuhr Josefine zur bayeri-
schen Meisterschaft der Mädchen-Regionalauswahlen in 
die Sportschule nach Oberhaching bei München. Nach 
zwei Siegen im Turnier gegen Westbayern (3:1) und Ost-
bayern (4:1) reichte im letzten Spiel ein 0:0 gegen die 
stärksten Konkurrentinnen aus Südbayern, um den Tur-
niersieg perfekt zu machen. Josi war dabei als zweite Tor-
frau im Kader und konnte sich bei Ihrem Einsatz gegen 
Westbayern auszeichnen!

Die TGH gratuliert Dir herzlich zu diesem Erfolg! 	
	
WEITER SO, JOSI!
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 CHRONIK ERINNERN SIE SICH NOCH? HEUTE VOR:

ANZEIGE

Gewinnt die TGH mit 4-3 in einem guten Spiel gegen Ochsenfurt. Torschützen Billinger, Schmitt, Wilhelm und Knöss. 
Nach einer sicheren 4-1 Halbzeitführung und einem verschossenen Wlfmeter von Strütt, musste man am Ende 
sogar noch um den Sieg bangen. Bester Mann auf dem Platz war Libero Klaus Göller.

Reicht eine 2-0 Führung beim Tabellenzweiten in Goldbach nicht zum Sieg. Kohl und Eck erzielten die Treffer in der 
ersten Hälfte. Die Gastgeber kämpften sich zurück und Höchberg musste sich bei Ihrem Keeper Joachim Freitag be-
danken, dass man wenigstens einen Punkt mit nach Hause nehmen kann. Mit einer absolut ausgeglichenen Bilanz 
(2S-3U-2N) von 7: 7 Punkten und 11:11 Toren steht die TGH auf Platz 10 der Bezierksliga West.  

Erleben die Höchberger Zuschauer in Rodach ein Torfestival ohne Happy-End. Nach einem 0-5 Rückstand nach 52 
Minuten, erzielen Dorbarth (55.), Wolf (56.), Dorbarth (77.) und Scherk (88.) noch vier Treffer. Zu einem Punkt reicht 
die Aufholjagd aber nicht mehr. Durch die Niederlage rutscht die TGH auf Platz 12 der LL Nord (9:11 Punkte).         

Springt Höchberg nach einem 4-0 Auswärtssieg in Weismain auf Platz 5 der LL Nord. Streit per Elfmeter, Beck und 
2x Ziegler machen den Sieg perfekt. Mit dem Sieg ist die TGH nun fünf Spiele ungeschagen und hat sich im oberen 
Tabellendrittel festgesetzt. Allerdings sind Frohnlach und Bamberg schon 12 Punkte entfernt.

Gibt die TGH einen sichergeglaubten Sieg noch aus den Händen. Bis in die Schlussphase führt man durch Treffer 
von Jeffrey Karl (31.) und Ali Priesnitz (35.) mit 2-0. Doch ein Doppelschlag in der 82. + 84. Min. bringt Heidingsfeld 
ein Unentschieden. Der Rückstand auf Tabellenführer Kickers II beträgt nun wieder sieben Punkte. Aber es sind ja 
noch zwei Drittel der Saison in der Bezirksliga West zu spielen!  

Gelingt der TGH am 24.09.22 der erste Saisonsieg. Nachdem man die Woche zuvor eine 3-1 Führung in Sand, in den 
letzten 15 Minuten noch aus den Händen gegeben hat, schlägt man nun den TSV Rottendorf im Derby mit 3-0. 
Hochverdient, auch in der Höhe, verlässt man das Tabellenende und hat den Relegationsplatz wieder im Blick. Fünf 
Punkte auf Rottendorf sind es zwar immernoch, aber eine Niederlage hätte den Rückstand auf 11 Punkte anwach-
sen lassen.    
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Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg
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 UNSERE GETRÄNKE PÄSSE

DIE BONUSKARTE DER ETWAS ANDEREN ART! 
FREI NACH DEM MOTTO: 

„GEMEINSAM MEHR TRINKEN“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 25,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 25,00 €
• �Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

DIE BONUSKARTE MIT DEM GEWISSEN 
PRICKELN! FREI NACH DEM MOTTO:   

„EINMAL SCHORLE – IMMER SCHORLE“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
• �Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
• �Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

HOL‘
SIE DIR!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

WIR BITTEN UM BEACHTUNG:

1. �Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2. �Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche, spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 REGELN

 IMPRESSUM

HERAUSGEBER:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

AUFLAGE: 
ca. 200 Stück

ERSCHEINUNGSWEISE: 
zu allen Heimspielen

ANZEIGEN: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

FOTOGRAFIE: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich

KONTAKT: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

GRAFIK/LAYOUT/WERBUNG: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

REDAKTION: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

DRUCK: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

QUELLENANGABEN: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

Die Herausgabe unseres Stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

Unterstützung vieler Firmen und Geschäftsleute. 

An dieser Stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren Unterstützung bedanken! 

Ohne Ihre Hilfe wäre die Realisierung unseres  
„Kracken-Echos“ nicht möglich. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Augenmerk  
bei Ihren Einkäufen auf die Werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
TG Höchberg Fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen Dank!



KRACKEN ECHO | 23

Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Peter Schubert 
Experte für Baufinanzierungen
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 22 
Mobil: (01 70) 4 20 68 76

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Allrad Schmitt GmbH | Sonnleite 8 | 97270 Kist | allrad-schmitt.com

Aktuelle Modelle | Jahres & Gebrauchtwagen
Offroad Modifikationen | Spezialumbauten
Werkstattservice | Ersatzteile & Zubehör

Ihr Chrysler, Jeep & Dodge Service · Suzuki Vertragspartner



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
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